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- 3 - Geistliches Wort - Auftanken 

Liebe Leserin, 
lieber Leser, 
 

ich hoffe, Sie sind gut durch die letz-

ten Wochen und den heißen Sommer 

gekommen und konnten die schönen 

Tage genießen und neue Energie 

tanken. 
 

Wenn ich weitere Strecken mit dem 

Auto fahren möchte, dann führt mich 

mein Weg an der Tankstelle vorbei. 

Sonst komme ich nicht sehr weit und 

schon gar nicht an meinem Zielort an.   
 

Auftanken an einem schönen Ort 

oder im Urlaub heißt auch neue Kraft 

für die Aufgaben, die vor einem lie-

gen, sammeln zu können. Mit dem 

September beginnt ein neues Schul-

jahr, ein neues Arbeitsjahr oder viel-

leicht auch ein neues Ausbildungs- 

oder Studienjahr, für das diese Kraft 

benötigt wird. 
 

Für mich beginnt im September  

hier in Miltenberg eine neue Zeit als  

Gemeindereferentin. 
 

Ich freue mich, dass ich noch für ein 

paar Jahre hier mit Ihnen und Euch 

meinen Weg weitergehen darf, in 

denen ich meinen Tank der Erfahrun-

gen noch weiter füllen kann.  

Termine der Kinderkirche: 
 
05.11.  Familienbibeltag 
25.11.  Basteln für den Advent 
 
Du hast Lust beim Kr ippenspie l  
am 24.12. mitzumachen? 
 

Dann melde dich bei  
tatjana.steppacher@bistum-
wuerzburg.de oder unter 
017626916464 

 

Ich möchte mich für drei schöne Jahre 

der Assistenzzeit bedanken, die ich hier 

gut absolvieren konnte. 

 

Wir sollen nicht vergessen, auch bei 

Gott dürfen wir auftanken, wenn die 

Reserven nicht mehr voll sind. Wir sind 

nicht alleine auf dem Weg durch das 

Jahr. 

 

Ihre /Eure Gemeindereferentin 

 

Tatjana Steppacher 



- 4 - Rosenkranzandachten / Fest der Staffelmadonna 

Rosenkranzandachten im Oktober 
 
Miltenberg 
donnerstags  17.00  in der Klosterkirche  
donnerstags  18.00  im Gemeindezentrum 
10.10.  18.30 St. Jakobus | Staffel- 
  kapelle - gest. von der  
  Fünfwundenbruderschaft 
17.10.  15.00  St. Jakobus – Staffelkapelle  
20.10.  18.30  Laurentiuskapelle - gest. von
  der Kolpingsfamilie Miltenberg 
 

30.10.  18.30  Feierlicher Abschluss des 
  Rosenkranzmonats in der  
  Klosterkirche 
 

Bürgstadt 
dienstags  18.00 vor der Abendmesse 
donnerstags  17.00 St. Margareta 
samstags  18.00 vor der Vorabendmesse 
 

01.10.  17.00 Feierliche Eröffnung des Rosenkranzmonats 
 

05.10. 17.00  St. Margareta - Rosenkranz, anschl. Aussetzung und  
  eucharistische Anbetung 
 
Breitendiel 
mittwochs  18.00   und  
samstags   vor der Vorabendmesse  
 
Wenschdorf  
11.10.  17.00  St. Vitus 
 
Mainbullau 
12.10.  18.30  St. Katharina 

Staffe lmadonna   

 
20.11. 18.30   St. Jakobus -   

  Messfeier    

  zum Fest  

  der Staffelmadonna 

 
 
Foto@Anja Legge 

Bild: Friedbert Simon 
In: Pfarrbriefservice.de  



- 5 - Sonntag der Weltmission 

     missio München IBAN:  DE96 7509 0300 0800 0800 04 
 BIC:  GENODEF1M05    Liga Bank 



- 6 - Kirchgeld / Familiengottesdienst 

Liebe Mitchristen, 

 

in diesen Tagen erhalten Sie von 

Ihrer Pfarrgemeinde den Kirchgeld-

brief für 2023.  

Dies ist rechtlich betrachtet eigent-

lich ein Kirchgeldbescheid, denn 

Kirchgeld ist in Bayern ein Teil der 

Kirchensteuer.  

Da wir die Einnahmesituationen 

nicht kennen, erhalten auch junge 

Menschen einen Bescheid, obwohl 

sie noch im Studium oder in Ausbil-

dung sind.  

Kirchgeld muss erst ab einem Jah-

reseinkommen  von  mehr  als 

1.800 € gezahlt werden, daher kön-

nen Personen, die diese Untergren-

ze nicht erreichen, den Kirchgeld-

brief als gegenstandslos betrachten.  

Das Kirchgeld kommt aus-

schließlich Ihrer Kirchen-

gemeinde zugute.  

 

 

In den Kirchgeldbriefen, die Sie in 

nächster Zeit erhalten, ist die Not-

wendigkeit an aktuellen Beispielen 

aufgezeigt.  

 

Deshalb bitten wir um eine groß-

herzige Spende. 

 

 
 
Ihre Kirchenpfleger  
aus Miltenberg, Bürgstadt, 

Breitendiel, Mainbullau und 

Wenschdorf/Monbrunn 

Die  Ki rche und das l iebe  Geld  -  
Bitte  um Kirchgeldzahlung  

Herzliche Einladung 

 zum 

Fami l iengottesdienst  an  

Erntedank  

01.10.   10 Uhr   St. Jakobus 
  mit Einführung der 
  neuen Ministranten 

Bild: Helga Kollmann 
In: Pfarrbriefservice.de 



- 7 - Sommerfest im Maria-Hilf Kindergarten 

 

Familien-Sommerfest in unserem Kindergarten Maria-Hilf 

 
Im Juni 2023 feierten wir bei strahlen-
dem Sonnenschein unser internes Fa-
milien-Sommerfest im Kindergarten 
Maria-Hilf. 
Alle Kindergartenfamilien mit ihren Ver-
wandten waren herzlich dazu eingela-
den, einen Nachmittag gemeinsam mit 
uns im Garten zu verbringen.  
 
Alle Kindergartenkinder waren stolz 
darauf, ihren Kindergarten auch einmal 
Großeltern, Tanten und Onkeln zu zei-
gen. 
 
Auch Pfarrer Kölbel und Kirchenpfleger 
Hans Dieter Arnold durften wir an die-
sem Tag bei uns begrüßen. 
 
Für das leibliche Wohl sorgten die El-
tern, indem sie leckere Speisen und 
Fingerfood zu unserem Jahresmotto 
„Unsere große bunte Welt“ mit-
brachten. Das leckere und vielfältige 
Büfett ließ nicht nur die Kinderaugen 
strahlen. 
 
Highlight an diesem Nachmittag war 
natürlich die Aufführung der Kinder.  
 
Alle Kindergarten- und Krippenkinder 
sammelten sich mit dem ganzen Team 
im Garten und sangen begeistert das 
Lied „Paule Puhmanns Paddelboot“, bei 
dem sie „um die Welt segeln“ und Kin-
der aus verschiedenen Ländern immer 
wieder einsteigen. Martin Berres, der 
Bereichsleiter unseres Kindergartens, 
schlüpfte dabei gekonnt in die Rolle des 
Paule Puhmann, der sein Paddelboot 
suchte. 
 

Für die Aufführung hatten die Kinder 
vorab immer wieder fleißig geübt und 
sie freuten sich sehr über den großen 

Beifall der Gäste. 
Ein herzliches Dan-
keschön an alle 
Helferinnen und 
Helfer an diesem 
Tag. 
Ganz besonders an 
unseren Elternbeirat. Ohne die tatkräfti-
ge Mithilfe und das große Engagement 
dieser Eltern wären solche Feste nicht 
möglich. 
Weiterhin bedanke ich mich bei Werner 
Chmiel, der – wie auch schon in den 
vielen Jahren zuvor – für die Technik 
gesorgt hat. 
Und ein ganz großes Dankeschön an 
mein ganzes Team für die gelungene 
Aufführung und die große Unterstüt-
zung an diesem Tag. 

 
Text und Fotos: Susanne Arnold,  



- 8 - Tag der offenen Tür  

Unser Kindergarten  
St. Franziskus ist seit Sep-
tember 2022 in Betrieb.  
 
Nach fast einem Jahr war es 
nun endlich soweit. Der 
Kindergarten, die neuen 
Pfarreiräume und das Fami-
lienzentrum wurden am 
21.07.23 feierlich ein-
geweiht. 
 
 
Am nächsten Tag fand der 
„Tag der offenen Tür“ statt. 
An diesem Tag konnten die 
Räumlichkeiten des Kinder-
gartens und des Familien-
zentrums besichtigt werden. 
Dieses Angebot wurde auch 
sehr gut angenommen. 
Besucher aus nah und fern kamen, um 
sich einen ersten Eindruck zu ver-
schaffen und alles anzuschauen. 

„Tag der of fenen Tür “  in  unserem  
Kindergarten St.  Franz iskus  

21. und 22.07.2023  

Für das leibliche Wohl sorgte die Eltern 
und unser Elternbeirat mit Getränken, 
leckerem Fingerfood und Kaffee und 
Kuchen.  



- 9 - im Franziskus-Kindergarten 

Unser Krippen – und Kinder-
gartenteam kümmerte sich an 
diesem Tag um die Angebote 
für die kleinen Besucher:  
Dosenwerfen, Edelsteine sie-
ben, Glitzer-Tattoos gestal-
ten, Taschen bemalen, u.s.w.  
 

Da wurde jedes Kind fündig 
und man sah viele glückliche 
Kinder von Station zu Station 
gehen. 
 

Auch die Beteiligten des  
Familienzentrums,  
wie der Familienstützpunkt, 
der Sozialdienst kath. Frauen 
oder die Erziehungsberatung, 
präsentierten ihre Arbeit 
durch Stände / Stellwände.  
 

So konnte sich jeder über 
dieses besondere Angebot im 
Klostergarten informieren. 
 

Ein herzliches Dankeschön an 
den Elternbeirat unseres Kin-
dergartens St. Franziskus für 
die Mithilfe und die tatkräftige 
Unterstützung an dieser ers-
ten großen Veranstaltung.  
 

Zuletzt noch ein „dickes Lob“ 
und ein herzliches Danke-
schön an unser Team.  
Das erste Jahr war nicht ein-
fach, es gab so viel zu tun.  
 

Alle haben das toll gemeis-
tert. Die Einweihung und der 
„Tag der offenen Tür“ waren 
dafür ein feierlicher und ge-
lungener Abschluss, der in 
Erinnerung bleiben wird. 
 

Text und Fotos:  
Susanne Arnold, 

Gesamtleitung  
kath. Kindergärten Maria-Hilf  

und St. Franziskus 



- 10 - Monsignore Schlereth 

Monsignore Heinr ich  Schlereth   

feiert diamantenes Priesterjubiläum  

Heinrich Schlereth wurde 1935 in Bad 
Kissingen geboren. Nach dem Besuch 
des Kilianeums, Abitur und Theologie-
studium in Würzburg empfing er am 
20.07.1963 durch Bischof Josef Stangl 
in Hammelburg die Priesterweihe. 
 
1971 ging er als Religionslehrer an die 
Berufsschule Miltenberg und erhielt 
zusätzlich einen Seelsorgeauftrag für 
Breitendiel, ab 1988 auch für Main-
bullau.  
 
Nach seiner schulischen Ruhestandsver-
setzung im Jahr 2001 wirkte Schlereth 
bis 2010 weiterhin in Breitendiel und 
Mainbullau als Seelsorger.  
 
2003 erhielt er für sein ehrenamtliches 
Engagement die Bundesverdienstme-
daille. Papst Benedikt XVI. ernannte ihn 
2005 zum Monsignore. In der Lauda-
tio hieß es, Heinrich Schlereth habe sich 
segensreich über nahezu 30 Jahre lang 
mit Hingabe für den Dienst der Glau-

bensunterweisung und Erziehung jun-
ger Menschen an der Berufsschule in 
Miltenberg eingesetzt. Dabei habe er 
nicht nur qualifiziert seinen Unterricht 
gehalten, sondern sei im wahrsten Sin-
ne des Wortes Seelsorger für Schülerin-
nen und Schüler und des Lehrerkollegi-
um gewesen.  
2010 verlieh die Stadt Miltenberg  
Schlereth die Ehrenbürgerwürde.  
 
Am 20. Juli 2023 beging er den 60. 
Jahrestag seiner Priesterweihe.  
Am Sportplatz der DJK Breitendiel feier-
te die Gemeinde den Sonntagsgottes-
dienst, in dem besonders für die leben-
den und verstorbenen Mitglieder des 
Sportvereins gebetet wurde. In der 
Messfeier übermittelte Kirchenpfleger 
Dietmar Weimer (ein treuer Weggefähr-
te von Heinrich Schlereth bis zum heuti-
gen Tag) stellvertretend für die Kirchen-
gemeinde St. Josef Breitendiel die Glück- 
und Segenswünsche, sowie eine Urkun-
de von Papst Franziskus.  



- 11 - 60. Priesterjubiläum  

Wir danken Monsignore Schlereth aufs 
herzlichste für seinen priesterlichen 
Dienst all die Jahre und wünschen ihm 
ruhige und gesegnete Ruhestandstage.  
 
 

 
 
 
Aus dem alten Gotteslob Nummer 926: 
 
1. Herr, segne die du hast erwählt,  
dass sie, von deinem Geist beseelt,  
ihr heil‘ges Amt in Tat und Lehr  
verwalten treu zu deiner Ehr. 
 
2. Gib ihnen, Herr, des Glaubens Licht 
und Mut, der ewig wanket nicht, 
dass sie im Heil‘gen Geiste dein  
das Wort verkünden wahr und rein. 

3. Gib, dass der Hoffnung fester Stab 
sie leite über Tod und Grab, dass sie, 
vor keinem Feinde scheu,  
auf deinen Wegen bleiben treu. 
 
4. Schenk ihnen, Herr, die heil’ge Lieb, 
die dich herab zur Erde trieb.  
Gib auch Geduld und jene Kraft,  
die immerdar den Sieg verschafft. 
 
5. O großer Geist der Heiligkeit,  
begnade sie, die du geweiht,  
und lass die sieben Gaben dein  
allzeit in ihnen wirksam sein. 

Fotos: Charlotte Grein,  
Text: Pfarrvikar Ninh 



- 12 - Rückblick Paargottesdienst / Kirchencafé 

Beim Kirchencafé am 20. August konn-
ten wir 100 € an die Kinder- und Ju-
gendkantorei Miltenberg übergeben, um 
deren neue Projekte zu unterstützen. 
Vicky Knerr nahm im Auftrag von Marga-
rete Faust die Spende aus dem Erlös des 
Kirchencafés entgegen. Schon in der 
Vergangenheit gaben wir Spenden an 
die Kinderkirche, Ministranten und die 
Weihnachtswunschbaum-Aktion weiter. 
Wir freuen uns sehr, dass unser Kirchen-
café immer gut besucht ist und laden Sie 
ein, auch an den folgenden Terminen 
dabei zu sein: 

 

Mit lieben Grüßen  
Ihr Kirchencafé-Team 

Kirchencafé spendet an  
Kinder- und Jugendkantorei 

Text: Marlies Oswald/ 
Foto: Tatjana Steppacher 

Rückblick Paargottesdienst 

Ohne das Salz im Essen wird dieses 
schnell fad und verliert den Geschmack. 
Beim vergangenen Paargottesdienst im 
Mai stand das Salz bei den Paaren und 
dem ökumenischen Vorbereitungsteam 
im Vordergrund. Salz ist in vielfältiger 
Weise einsetzbar, zum Konservieren, 
zum Würzen, zum Reinigen. Das wurde 
ins Bewusstsein gerufen. Als Paar wurde 
der Frage nach gegangen, welche Mo-
mente wir für uns konservieren, so wie 
das Salz auch haltbar machen kann. Ja 
ohne Salz geht es nicht, so wie es ohne 
die Partner oder den Partner auch nicht 
geht. Wir sind gegenseitig das „Salz in 
der Suppe“. Umrahmt wurde der ökume-
nische Gottesdienst im evangelischen 
Gemeindehaus von tollen Klängen des 
Moya-Quartetts und Gesprächen bei 
einem Stehempfang. 
 

Interessiert an der Mitarbeit  
im Team?  

Kontakt: Tatjana Steppacher, 0176-
26916464 oder tatjana.steppacher 
@bistum-wuerzburg.de 

 15.10.  Kirchencafé 
 12.11.  Kirchencafé 
 10.12.  Kirchencafé mit  
  Sternebasteln für Kinder 
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Herzlichen Glückwunsch  

Tatjana Steppacher   
 

Aus  

Gemeindeassistentin  

wird  

Gemeindereferentin! 

 

Nach einer dreijährigen Ausbil-

dungszeit in unserer Pfarreien-

gemeinschaft und im Zentrum 

für die zuständige Ausbildung 

der Diözese Würzburg hat sich 

Tatjana Steppacher in vielen 

Bereichen eingearbeitet und 

vertieft.  

 

• unterstützen und  begleiten von 

 Menschen auf ihren Lebens- und 

 Glaubenswegen 

• mitgestalten vom kirchlichen Leben 

 im Team mit Haupt- und Ehren

 amtlichen 

• erarbeiten von professionellen und 

 konzeptionellen Pastoralprojekten 

• feiern von Gottesdiensten und    

 gestalten religiöser Angebote 

• begleiten in der Vorbereitung auf 

 den Empfang der Sakramente 

• erteilen von Religionsunterricht 

 und in der Bildungsarbeit tätig 

 übernehmen von Leitung und     

 Verantwortung in Pfarreien und 

 kirchlichen Einrichtungen 

 

Wir freuen uns, dass am 14.07.23 unser 

Weihbischof Ulrich Boom sie zur      

Gemeindereferentin für unser Bistum 

beauftragt hat.  

 

 

Und was auch sehr erfreulich ist:  

Tatjana Steppacher wird auch die 

nächsten Jahre in unserem Pastoralen 

Raum mit Schwerpunkt Pfarreienge-

meinschaft Miltenberg/Bürgstadt tätig 

sein.  

 

 

Wir freuen uns mit Tatjana und  

wünschen ihr viel Freude und Zuver-

sicht an der Verkündigungsarbeit des 

Evangeliums Christi hier bei uns und 

überall, wo sie als Seelsorgerin ange-

fragt wird. 
 

Foto: POW Würzburg 
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„Komm, bau' ein Haus, 

das uns beschützt …“ 
 
Am Freitag, 21. Juli war es endlich  
soweit:  Das neue Familienzentrum 
im Klostergarten mit der Kinderta-
gesstätte „St. Franziskus“ und 
dem neuen Pfarrbüro wurden feier-
lich eingeweiht und seiner Bestimmung 
übergeben. 
 
Mit dem Lied „Hurra, hurra, wir sind 
jetzt da“ begrüßten die Kinder der Kin-
dertagesstätte die im zentralen Raum 
versammelten Gäste. Einige dieser Gäs-
te wurden von Heinrich Almritter, dem 
Vorstand des Kreis-Caritasverbandes 
und Pfarrer Jan Kölbel humorvoll und 
herzlich begrüßt.  
 
Dabei dankten sie besonders der Stadt 
Miltenberg für die „gelungene Koopera-
tion zwischen Kirche und Kommune“. 
 
Bürgermeister Bernd Kahlert griff die-
sen Gedanken in seinem Grußwort auf. 
Nach ihm sprachen auch der stellver-
tretende Landrat Günther Oettinger 
und Pfarrer Lutz Domröse von der 
evangelisch-lutherischen Gemeinde 
Glück- und Segenswünsche für die 
neue Einrichtung aus.  
 
Jochen Bieber, Vorsitzender des 
„Bruderdienstes St. Jakobus“, kleidete 
sein Grußwort in Reimform und über-
reichte einen Scheck. Der Ertrag aus 
den Sammelbüchsen des Bruderdiens-
tes in Miltenberger Geschäften von 
2022 war für das Familienzentrum be-
stimmt und wurde noch großzügig auf 
1.000 Euro aufgerundet. 
 
 

Staatsministerin Judith Gerlach über-
brachte die Glückwünsche des Freistaa-
tes Bayern und zeigte sich von den 
Räumlichkeiten sehr angetan. 

 
Domkapitular Clemens Bieber nannte in 
seiner Ansprache das neue Gebäude die 
„Zukunftswerkstatt von Miltenberg“ und 
überreichte den Verantwortlichen das 
Bronzerelief „Jesus segnet die Kinder“ 
des Künstlers Egino Weinert. 
 
Der Bischof von Würzburg, Dr. Franz 
Jung, hatte sich schon vor der Einwei-
hungsfeier Zeit genommen, um dem 
MartinsLaden einen kurzen Besuch ab-
zustatten und sich über die Herausfor-
derungen unseres örtlichen Tafelladens 
zu informieren.  
 
Bei seiner Ansprache im Familienzent-
rum ging er auf die Spiritualität des 
neugestalteten Klostergartens ein. Auf 
den hl. Franziskus Bezug nehmend, 
bezeichnete der Bischof den Kindergar-
ten und das Familienzentrum als einen 
„Raum der Geborgenheit“ und als 
„Freiraum, in dem das Leben pulsieren 
kann“. Diesen Gedanken griff auch das 
Lied „Komm, bau' ein Haus, das uns 
beschützt“ auf, mit dem zur eigentli-
chen Segnung übergeleitet wurde.  
Bischof Franz segnete zuerst die Räum-
lichkeiten und begab sich dann in den 
Klostergarten, wo die Kindergartenkin-
der schon gespannt auf die Segnung 
der Franziskusskulptur warteten, die 
von einer Miltenberger Familie gestiftet 
wurde. Die Kinder durften sich dann 
den symbolischen Schlüssel aus Hefe-
teig schmecken lassen, der vom Archi-
tekten Martin Bez den Nutzern über-
reicht wurde.  
 
Ein Rundgang durch die Gebäude sowie 
eine leibliche Stärkung rundeten die 
sehr gelungene Einweihungsfeier ab, 
die von Birgit Wagner an der Querflöte 
und Michael Bailer am Klavier stim-
mungsvoll musikalisch umrahmt wurde. 
 

Text: Jan Kölbel, Pfr.   
Fotos: Martin Winkler 



- 15 - und Familienzentrum 

Fotos  zur  fe ier l ichen  

Einweihung  
 

Fotos: Martin Winkler 



- 16 - Romwallfahrt 

Am Pfingstsonntag Nachmittag ging es 
nach langen Vorbereitungen endlich los; 
die Ministrantinnen und Ministranten 
des pastoralen Raumes Miltenberg bra-
chen nach Rom auf. 

 
Insgesamt 46 Personen fuhren in der 
Nacht auf den Pfingstmontag in die 
Ewige Stadt. Müde, aber trotzdem 
glücklich, steuerten wir den ersten 
Punkt der Wallfahrt an, die Basilika St. 
Paul vor den Mauern. 

 
Dort konnten wir unser Morgenlob am 
Eingang zur Kirche feiern, um danach in 
Kleingruppen durch die Basilika zu ge-
hen. 
 

Anschließend brachen wir zu unserer 
Unterkunft auf und konnten dort die 
Zimmer beziehen. Den Nachmittag nut-
zen wir für die Erholung oder für die 
ersten Besichtigungen in der Stadt. Am 
Abend feierten wir dann gemeinsam die 
Hl. Messe und nahmen unser Abendes-
sen ein. 

Am zweiten Tag stand zunächst der 
Petersdom auf dem Programm, den wir 
wieder in Kleingruppen besichtigten. 
 

Alle waren von der Größe und von der 
Schönheit dieser Kirche begeistert. Ein 
kleiner Abstecher auf den deutschen 
Friedhof rundete das Erlebnis am Vor-
mittag ab. Im Park der Engelsburg 
konnten wir anschließend Pizza essen 
und uns etwas Pause gönnen, bevor es 
auf die Orientierungstour durch die 
Stadt ging. Auf dieser wurde uns vieles 
der Innenstadt gezeigt: das Forum Ro-
manum, das Kolosseum, der Trevibrun-
nen, das Pantheon, die Piazza Navona, 
die Spanische Treppe und noch vieles 
mehr. Natürlich durfte dabei auch ein 
italienisches Eis dabei nicht fehlen. 
 

Ein Abendessen in einer römischen  
Taverne rundete den Tag dann ab. 
 

Am Mittwoch fuhren wir bereits um 6 
Uhr zum Vatikan, da wir schon früh am 
Morgen in den Grotten des Vatikans die 
Hl. Messe feiern wollten. 

46 Min istranten re isen nach Rom  
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Dies war ein besonderes Erlebnis für 
alle! Anschließend gingen wir auf den 
Petersplatz und warteten bis Papst 
Franziskus zur Generalaudienz kam. 
Bei strahlendem Sonnenschein konnten 
wir den Papst und viele Pilger erleben. 
Danach wurden wir von einem ehemali-
gen Schweizergardisten auf den Gia-
nicolohügel mitgenommen. Dort wird 
jeden Tag um 12 Uhr ein Kanonen-
schuss abgegeben, was immer ein 
Spektaktel für die Leute ist. 
 
Der Nachmittag war etwas der Freizeit 
auf der Tiberinsel und dem Stadtteil 
Trastevere gewidmet, bevor wir uns 
noch einige schöne Kirchen in der Ge-
gend gemeinsam anschauten und wir 
einiges von der Schweizergarde erzählt 
bekamen. Am Abend wurde dann ge-
meinsam in einem römischen Restau-
rant zu Abend gegessen. 
Der Donnerstag war der Ausflugstag 
der Wallfahrtswoche. Es ging nach 
Tivoli in die Villa D´Este mit ihren schö-
nen Brunnen und Wasserspielen. 
Es tat gut aus der hektischen Stadt 
hierher aufs Land zu kommen und die-
se schönen Wasserspiele im Garten der 
Villa und den wunderschönen Blick auf 
die Gegend zu genießen. 
Am Nachmittag führte uns der Weg an 
den Albaner See. Dort nutzen einige 
Teilnehmer die Gelegenheit Tretboot zu 
fahren und ein Eis zu genießen. 
Der Tag klang dann in einem Restau-
rant in Frascati aus. Dort konnten wir 
auch einen schönen Sonnenuntergang 
genießen. 
 
Am letzten Tag der Reise räumten wir 
unsere Zimmer und feierten dann die 
Hl. Messe zum Abschluss, bevor wir in 
Kleingruppen noch etwas Zeit in der 
Stadt verbringen konnten. So wurden 
an diesem Tag noch einige Sehenswür-
digkeiten angeschaut und Andenken 
gekauft. 

Am späten Nachmittag brachen wir 
wieder Richtung Deutschland auf. 
 
Müde, aber auch erfüllt von den Eindrü-
cken der Wallfahrt, kehrten wir am Vor-
mittag des 03.06.2023 wieder in die 
Heimat zurück. 
 
Wir danken allen, die uns auf dieser 
Wallfahrt unterstützt haben,  
besonders  

• der AURO-Reisen GmbH,  

• der Sparkasse Miltenberg-Obernburg,  

• der Raiffeisen-Volksbank Miltenberg,  

• dem BDKJ Regionalverband          

Miltenberg,   

• der Firma Boote-Hock GmbH und  

• der Nord-Apotheke Miltenberg. 

 
Wir werden diese Wallfahrt sicher noch 
lange in guter Erinnerung behalten. 

 

Text und Foto S. 16: Pfarrer Bernd Winter  
(Pfarreiengem. St. Nikolaus Dorfprozelten) 

Bild: Ute Quaing 
In: Pfarrbriefservice.de  
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Der Trauer  

R a u m  

geben 

Trauergruppe/ Trauer.Begegnen 

Eine Gruppe für Trauernde beginnt am 
Donnerstag, 19.10.23 um 19 Uhr im 
Jugendhaus St. Kilian, Miltenberg.  
 
Angesprochen sind Menschen, die ei-
nen nahe stehenden Menschen verloren 
haben. 
Mit den Gefühlen des Verlustes bleiben 
Trauernde oft allein. Im Gespräch und 
mit Impulsen soll an 10 Abenden die 
Möglichkeit eröffnet werden, sich über 
die eigene Situation mit anderen Be-
troffenen auszutauschen. Im gegensei-
tigen Akzeptieren und Unterstützen auf 
dem Weg durch die Trauer können die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer neue 
Perspektiven finden.  
 
Weitere Treffen: am Do., 02.11., Mi., 
15.11., Do., 30.11. und Do.,14.12.23 
sowie Do.,04.01., 18.01., 01.02., 22.02. 
und 07.03.24, jeweils 19 - 21 Uhr statt. 
 
Veranstalter ist die Pfarreiengemein-
schaft St. Martin Miltenberg-Bürgstadt. 

Die Gruppe findet ab  
5 Teilnehmer/-innen statt. 
 
Für die Teilnahme ist eine Anmel-
dung erforderlich.  
 
Interessierte sind gebeten, bis 
13.10.2023 telefonisch Kontakt 
aufzunehmen mit:  
 
 
 

Erika Kraft, Ökumenischer Hospizverein, 
Tel. 67581 oder Regina Thonius-
Brendle, Ehe- und Familienseelsorge 
Dekanat Miltenberg, Tel. 978739,  
 

E-Mail: familienseelsorge.mil@bistum-
wuerzburg.de 

Mittwoch, 11.10.2023 
19.30 - ca. 21.30 Uhr 
Familienzentrum Miltenberg 
 
Ein kostenfreies Angebot des Pasto-
ralen Raums Miltenberg, der Ehe-
und Familienseelsorge Dekanat  
Miltenberg und "Mein Sternenkind 
Miltenberg e. V." 

Referentinnen sind: 
 

Regina Thonius-Brendle,  
Dipl. Rel. Päd.(FH), Ehe- und  
Familienseelsorgerin Dekanat  
Miltenberg  
 

und 
 

Jenniffer Hartmann,  
Dipl. Sozialpädagogin (FH) und 
Trauerbegleiterin (BVT).  
Vorstandsmitglied "Mein Sternen-
kind Miltenberg e. V.", Leitung 
Selbsthilfegruppe für Sternenkind- 
eltern 

In  den K irchen l iegen F lyer  aus!  

mailto:familienseelsorge.mil@bistum-wuerzburg.de
mailto:familienseelsorge.mil@bistum-wuerzburg.de
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Allerseelen 
Herzliche Einladung zum Rosenkranzge-
bet am Donnerstag, 2.11., um 19 Uhr. 
 

Martinszug 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Martinsumzug findet wie gewohnt 
statt. Der Termin wird noch bekannt 
gegeben. Feiern wir an diesem Tag den 
Hl. Martin, der den Kindern ein Vorbild 
des Teilens ist. 
 

Patrozinium 
„Kathreine“ feiern wir am 26.11.  
Um 10 Uhr ist Festgottesdienst mit an-
schließender Prozession um die Grübe. 
Danach ist der Frühschoppen, wie ge-
wohnt im DGH. 

Text und Foto: Marina Repp 

Mainbullauer Seite 

Ökumenischer Familiengottes-
dienst zum Dorffest 
 

Anlässlich des Dorffestes am 21./22.05 
fand ein Ökumenischer Familiengottes-
dienst zum Thema „Ihr seid das Salz 
der Erde“ mit Pfarrerin Judith Haar-
Geißlinger und Pfarrer Albrecht Klein-
henz in der Feierscheune statt.  
Vorbereitet, durchgeführt und musika-
lisch begleitet wurde der Gottesdienst 
auch mit vielen großen und kleinen 
Mainbullauern und Mainbullauerinnen. 
Der bunte, lebendige Gottesdienst, bei 
dem Brote getestet und mitgenommen 
werden durften, ein Märchen erzählt 
und allen das Kompliment zugespro-
chen wurde „ihr seid das Salz der Erde“, 
begeisterte jung und alt. Von den Got-
tesdienstbesucherInnen wurden 469 
Euro zugunsten der Sammelaktion 
„Sternstunden“ gespendet. 

Text: Tina Eck 

 
Erntedank 
 

Das Erntedankfest haben wir am 1.10.  
gefeiert. Vielen Dank für die reichlichen 
Gaben, die zu diesem Anlass die Kirche 
schmückten, gesegnet wurden. 

 
Rosenkranzandacht 
 

Die Rosenkranzandacht findet am 
11.10. um 18.30 Uhr in der Kirche statt. 

 
Allerheiligen 
 

Am 1.11. werden um 16 Uhr auf dem 
Friedhof die Gräber gesegnet. 
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Rückblick    „Ess Brädieler  Fescht“  
 
Auch dieses Jahr konnten wir „Ess Brädieler 

Fescht“ als Erfolg verbuchen.  

Bei schönem Wetter eröffneten die Kleinsten 

vom Kindergarten das Fest. Bestens versorgt 

und bei Live-Musik mit Achim Fischer ging es in 

den Abend.  

An dieser Stelle herzlicher Dank an alle Helfer.  

Leider trübte im Nachgang der ausgebliebene 

wirtschaftliche Erfolg die eigentlich gute Reso-

nanz. Die Kosten laufen aus dem Ruder, sodass 

ein großes Fragezeichen über der Zukunft 

hängt.  

Katholischer Frauenbund  

Breitendiel 

Termine katholischer Frauenbund Breiten-
diel 
 

• 30.09. Erntedank „Mini Brot für Maxi Not“  

 Verkauf nach dem Gottesdienst 

• 18.10. 18 Uhr Rosenkranzandacht  

• 10.11. Spieleabend im Sportheim  

 Breitendiel 

• 01. - 03.12. Basar im Pfarrgemeindehaus  

• 18.11. Winterzauber im alten Schulhof  

• 1. Freitag im Monat um 18 Uhr Friedensgebet 

 „Frauen, Frieden, Hoffnungslicht“ 
 in der Pfarrkirche St. Josef 

Herzliche Einladung zu diesen Terminen 

Wir freuen uns über die Teilnahme vieler Interessierten, 
jeden Alters und jeder Konfession aus nah und fern. 



- 21 - Wenschdorfer Seite 

Erntedankfest  

 
am 07. Oktober - jeder Gottesdienst- 

besucher kann Erntegaben mit in die 

Kirche bringen. 

Die Rosenkranzandacht  

im Oktober wollen  

wir in diesem Jahr 

bereits um 17 Uhr  

beten. 

 

Wir freuen uns auf viele 

Teilnehmer.  

Die Termine werden in der  

Gottesdienstordnung bekannt gegeben. 

Al lerhei l igen  

am 31. Oktober um 18.30 Uhr 

Messfeier, anschließend Friedhofsgang 

mit Gräbersegnung. 

 

Al lerseelen  

am 02.11. um 18.30 Uhr.  

 

Herzliche Einladung zu allen Gottes-

diensten. 
 

 
Die Gottesdienstordnung liegt in der 

Kirche aus und kann gerne mit nach 

Hause genommen werden. 

Rosenkranz: Sarah Frank | factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de  

 
Taube: Caroline Jakobi 
In: Pfarrbriefservice.de  

 
Text + Foto: Elisabeth Bundschuh 

Erntedank 2022 
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Mögen alle Eure 

kleinen und großen 

SCHRITTE im LEBEN  

GESEGNET sein! 

Heidi Rose 

Grafik oben: Karin Saberschinsky 
In: Pfarrbriefservice.de  

Herz l iche Glückwünsche  

zur Taufe  

an E l tern und Paten  
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 Wir wünschen euch,  

 dass das Band der Ehe 

 euch beide so untrennbar verbindet,  

 dass ihr alles Schwere zusammen tragt, 

 alles Schöne miteinander teilt und 

 die Liebe zueinander nie aus euren Herzen verliert. 

 - lichen Glückwunsch allen Paaren,  

die sich das JA-Wort vor Gott gegeben haben 
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In unserer Pfarre iengemeinschaft  

wurden be igesetzt :  

 Die Zeit, Gott zu suchen, ist das Leben. 

 Die Zeit, Gott zu finden, ist der Tod. 

 Die Zeit, Gott zu besitzen, ist die Ewigkeit 

 von Franz von Sales   
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Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

mittwochs 18.00 
Rosenkranz vor der        
Mariensäule 

  PGH Breitendiel 

mittwochs 18.30 
Stille eucharistische         
Anbetung 

St. Jakobus 
Gemeindezent-
rum Mil-Nord 

donnerstags 17.00 Friedensrosenkranz   Klosterkirche  

10.10. 19.00 ök. Friedensgebet ACK 
Evang. Johan-
neskirche  

19.10. 20.00 Taizé-Gebet Taizé-Team 
St. Josef Brei-
tendiel 

07.11. 19.00 ök. Friedensgebet ACK 
Evang. Johan-
neskirche  

16.11. 20.00 Taizé-Gebet Taizé-Team 
Laurentiuskapel-
le Miltenberg 

05.12. 19.00 ök. Friedensgebet ACK 
Evang. Johan-
neskirche 

14.12. 20.00 Taizé-Gebet Taizé-Team 
Evang. Johan-
neskirche 
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           Al lgemeine Gottesdienstordnung  

Beachten Sie bitte die Gottesdienstordnung  

in den Kirchen, im Amtsblatt Bürgstadt, 
in den Schaukästen sowie freitags in der Tageszeitung und 

auf unserer Homepage 

www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de 

 
Tag gerade Kalenderwoche ungerade Kalenderwoche 

Samstag 

18.30  Pfarrkirche Miltenberg 
18.30 Wenschdorf oder  
 Mainbullau 
18.30 Breitendiel 21.10. 

18.30 Bürgstadt 
18.30 Wenschdorf od. Mainbullau 
18.30  Breitendiel    30.09., 28.10. 
.    25.11. 

Sonntag 

10.00  Bürgstadt 
10.00 Wenschdorf oder 
 Mainbullau 
10.00 Breitendiel  08.10., 05.11. 
                    19.11. 
18.30  Pfarrkirche  Miltenberg 

10.00 Miltenberg Pfarrkirche 
10.00 Wenschdorf od. Mainbullau 
10.00  Breitendiel* 15.10. + 12.11. 
18.30 Miltenberg Pfarrkirche 

Montag  18.30 Pfarrkirche Miltenberg 18.30 Pfarrkirche Miltenberg 

Dienstag  18.30 Bürgstadt Pfarrkirche   9.00 Miltenberg Pfarrkirche 

Mittwoch    18.30  Breitendiel 

Donnerstag 
 18.30  Gemeindezentrum 
 18.30  Mainbullau 

 18.30 Gemeindezentrum 

Freitag   9.00  Miltenberg Pfarrkirche  8.00  Bürgstadt Pfarrkirche 

QR-Code für die Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft St. Martin 
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Gedanken be im Gräberbesuch  
 
Aufgelöste Gräber, 
 
verschwundene Namen 
entzogen der Erinnerung. 

Sind sie ausgelöscht? 

DU hast sie alle  
in deine Hand geschrieben.                      Katharina Wagner, Pfarrbriefservice.de 

Al lerhei l igen und Al lerseelen  
 

 

31.10. 
 

Wenschdorf  18.30 nach der Mess- 
  feier Gräber- 
  segnung 
 
01.11.  Al lerhei l igen  

Bürgstadt  14.00 Gräbersegnung 
            18.00 Rosenkranz auf  
  dem Friedhof  
 
Breitendiel   14.00  Gräbersegnung 
             19.00 Rosenkranz auf 
  dem Friedhof 
 
Miltenberg  15.00 Hauptfriedhof 
          16.30  Laurentiusfriedhof 
 
Mainbullau   16.00  Gräbersegnung 
 
 

02.11.  Al lerseelen   

Miltenberg   18.30 St. Jakobus – 
  Hl. Messe 

Bürgstadt     17.45 Ehrenmal/ 
  Alter Friedhof -  
  Rosenkranz 

Bürgstadt     18.30 St. Margareta –  
  Hl. Messe 

Breitendiel    18.30 St. Josef – Hl. Messe 

Wenschdorf  18.30 St. Vitus – Hl. Messe 

Mainbullau 19.00 Rosenkranz 

Bild: Gabriele Stein 
In: Pfarrbriefservice.de  


